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JWas in der Welt vorgeht
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

52 Halle a 14 December
Wie diejenigen Frauen die beſten zu ſein pflegen von denen

die Welt in dieſem Falle die guten Freundinnen und Nach
barinnen am wenigſten zu erzählen weiß ſo ſind in politiſcher
Beziehung diejenigen Zeiten nicht die ſchlechteſten welche keinerlei
Ueberraſchung bringen Das gilt auch von der vergangenen Woche
Sie iſt ruhig im Strom der Zeit dahin gefloſſen keine Brandung
zeigte ſich kein Fels ſtörte ihren Lanf und keine Klippe Für

unſer deutſches Vaterland begann ſie ſogar mit frohen Verheiß
ungen für die Zukunft Kaiſer Wilhelm beſuchte in den letzten

Tagen den Großherzoglichen Hof zu Darmſtadt dann Frankfurt
am Main Hier wie dort iſt er mit lauteſtem Jubel empfangen

worden Welcher Wandel der Zeiten Noch ſind nicht 25 Jahre
verfloſſen eine lange Strecke allerdings im Leben der Menſchen
eine wie kurze aber im Leben der Völker und der Menſchheit da
war es gerade die Regierung des Großherzogthums Heſſen mit
Dalwigk an der Spitze die in der Bundes Reform Frage wie
in der ſchleswig holſteiniſchen Verwickelung auf s Eifrigſte gegen
das von Preußen geführte junge Deutſchland auftrat da war
es Frankfurt a in deſſen Mauern am 14 Juni 1866 die

Mobilmachung der Bundes Armee gegen den Staat der Hohen
zollern beſchloſſen wurde

Allerdings ſtand bei der Abſtimmung in jener verhängnißvollen
Bundestags Sitzung Frankfurt a M mit den übrigen drei freien

Städten auf der Seite Preußens aber nicht Liebe war es oder
Zuneignug die hierzu veranlaßte ſondern die Kenntniß von der
Schwäche Oeſterreichs und ſeiner Verbündeten und der gewaltigen
Macht des aufſtrebenden preußiſchen Staates Die Frankfurter
als ſolche hegten nichts weniger als freundſchaftliche Gefühle für
den Norden dazu waren ſie viel zu ſelbſtherrlich Und weil man
das in unſeren maßgebenden Kreiſen wußte deshalb wurde das

von dem Senat für einen neutralen Platz erklärte Frankfurt als
eine eroberte Stadt behandelt erſt legte ihr Vogel von Falkenſtein
eine Kontribntion von 6 Millionen Gulden und danach General
Manteuffel eine neue Kriegsſtener von 25 Gulden auf Eine
Deputation welche ſich in das Hauptquartier des Königs Wilhelm
nach Böhmen begab erlangte zwar den Erlaß der zweiten Kon
tribution aber durch tönigliches Patent vom 18 Oktober 1866
ward die Einverleibung Franukfurts in den preußiſchen Staat aus
geſprochen Und dieſe Einverleibung iſt der einverleibten Stadt
ſelbſt am Beſten bekommen Mit Recht konnte ihr Bürgermeiſter
Miquel auch ein Annektirter ein Hannoveraner dem Kaiſer
gegenüber ausſprechen daß das preußiſche Frankfurt die ehemalige
Reichsſtadt an Einwohnerzahl wie in indnſtrieller Beziehnng in
Handel wie in Verkehr um das Doppelte übertreffe Ja man
hat ſich mit den gegenwärtigen Verhältniſſen ausgeſöhnt man hat
einſehen gelernt daß es etwas anderes iſt das ſtarke Glied eines
mächtigen Staatskörpers zu ſein als ein wenn auch noch ſo
ſelbſtherrlicher Halm

Und dieſe Erkenntniß herrſcht glücklicherweiſe jetzt nicht nur in
der Bevölkerung der kleineren deutſchen Bundesſtaaten vor ſondern
auch an ihren Fürſtenhöfen Kaiſer Wilhelm der Siegreiche

preußiſche Machtſtellung vornehmlich aber ſein Alter gaben ihm
aber wie von ſelbſt ein von allen Seiten anerkanntes Ueber
gewicht die Würde die das Alter verleiht fehlt ſeinem Enkel
Doppelt groß darnm ſein Verdienſt die Stellung des Kaiſers
in ſo kaiſerlicher Weiſe anszufüllen daß Deutſchland nach den
traurigen Ereigniſſen des vorigen Jahres nach dem Tode
Kaiſer Wilhelm s und Kaiſer Friedrich s nach wie vor eins
iſt ſtark und gefeſtigt ſich kein Riß zeigt im Schutze der Mauer
Giebt Kaiſer Wilhelm II den deutſchen Bundesfürſten das Jhre
ſo vergiebt er ſich dadurch ſicherlich nichts im Gegentheil wird ſeine
Geſinnung dadurch erſt recht als eine kaiſerliche und königliche
gekennzeichnet Und was den Fürſten gegenüber gilt gilt auch der
Bevölkerung gegenüber Suum euique das Wort Jedem das
Seine iſt ein alter Wahlſpruch der Hohenzollern Als der Berg
arbeiterſtrike ausbrach wies unſer Kaiſer die Deputation der
Arbeitgeber die bei ihm Andienz hatte darauf hin und wenn in
der vergangenen Woche der ſchon wieder nen drohende Strike der
Bergleute verhütet worden iſt ſo geſchah das nur weil noch in
letzter Stunde ſich die Werke dazu herbeiließen einzuſehen daß die
Arbeiter nur ihr gutes Recht ausübten wenn ſie zunächſt für ſich
ſorgten Ein geſunder Egoismus iſt jedem Fortſchritt nur
förderlich

Jm Uebrigen ſtand es mit der leiblichen Geſundheit der Men
ſchen in der verfloſſenen Woche nicht gerade am Beſten Wenn
ſchon ſonſt die Wintermonate die Wonnezeit der Aerzte und Apo
theker ſind in den letzten Tagen hat der Schnupfen in Geſtalt
der Jnfluenza ganze Bezirke heimgeſucht Lange wird es nun
nicht mehr danern und die jungen Gelehrten werden ſich auf die
Schunupfen Bacillus Jagd machen ältere Herren wollen eben
ſowenig von der Jagd wie von den Baecillen wiſſen und wenn
wir daun erſt den neuen Bacillus haben dann wird auch bald
das Uebel aus der Welt verſchwinden zugleich aber ein neuer
RegierungsNath der Welt geſchenkt werden Dem Wiſſenden
dürfte das geuügen

Eine andere Verſchnupfung hat eine beſondere Klaſſe von
Menſchen aber ganz beſonders ergriffen nämlich verhältnißmäßig
viele Reichstagsabgeordnete Sie wollen nicht mehr ſich
als Kandidaten anſſtellen laſſen Wie verlautet ſind eine
große Zahl derſelben parlamentsmüde in Wahrheit fürchten
manche derſelben wohl daß die Wähler ihrer müde ſein könnten
und deshalb gehen ſie freiwillig da die Wählerſchaft ihnen den
bekannten blauen Brief giebt Am wenigſten zeigt ſich dieſe
Verſchnupfung im Zentrum und bei den Sozialdemokraten Von
Letzteren will nun Sabor ſich nicht wieder aufſtellen laſſen Daß
er ſeiner Partei auf jedem andern Gebiet mehr genützt hat als im
Parlament iſt eine bekannte Thatſache Mag Sabor aber auch
aus dem Reichstage verſchwinden ſein Wort Das läßt tief
blicken bleibt ihm ein Denkmal dauernder denn Erz

Unter den neuen Reichstags Kandidaten die aufgeſtellt werden
wird auch ein Mann genannt der ſchon allgemein todt geglaubt
wurde der verſtoßene Miniſter von Puttkamer und zwar will
derſelbe in Stolp der Hauptſtadt Hinter Pommerns ſein Panier
aufpflanzen wo ſo lange die Flagge des Herrn von Hammerſtein
geweht hat Stolp hat ſchon eine Reihe von ganz bedeutenden
Männern geſtellt Excellenz Stephan nennt es ſeine Heimath ſein
Vater war dort ehrſamer Schneidermeiſter der bekannte Politiker
von Gottberg einer der Führer der

das Szepter als Landrath geführt der einſtmalige Adjutant des
Reichskanzlers Geh Legationsrath Bucher dort als Volksredner
im Jahre 1848 gegen die Regierung gewettert der neueſte Eiſen
bahn Reformator Eduard Engel dort die Schulbank gedrückt
am berühmteſten iſt die Stadt aber als Heimath der Gänſebrüſte
und durch das Lied geworden das die Soldaten der Retraite
unterlegten

Wo kommen denn alle Kaſſuben her
Es giebt ja ſo viele wie Sand am Meer
Aus Stolp ans Stolp aus Stolp

Und aus dieſer Stadt wird nun Herr von Puttkamer wieder in
den Reichstag ziehen daß er dort gewählt werden wird unterliegt
keinem Zweifel Herr von Hammerſtein aber wandert aus nach Biele
feld um dort zu kandidiren Mit welchem Erfolge Erſt das
neue Jahr wird uns die Antwort geben

Wie man ſieht hat uns die vergangene Woche nicht viel Neues
gebracht der Sozialiſtenprozeß in Elberfeld
ſchleppt ſich weiter fort über Dr Peters verlautet ganz ſichere
Botſchaft noch immer nicht Vielleicht wäre noch die Nachricht
von dem Tode des früheren preußiſchen Juſtizminiſters von der
Lippe zu erwähnen Die jetzige Generation entſiunt ſich wohl
kaum noch ſeiner Er ſchied von ſeinem Poſten im December
1867 nachdem der damalige Graf Bismarck ſeinen Frieden mit
den Liberalen geſchloſſen hatte Jetzt macht er noch einmal
durch ſeinen Tod von ſich reden

Auch im Auslande iſt nichts von für uns größerem Jnter
eſſe vorgefallen Die Familie Braganza hat einen großen
Familienrath in Liſſabon abgehalten was beſchloſſen worden dar
über verlautet nichts die Braſilianer ſelbſt dürften ſich nicht allzu
viel aus den dort gefaßten Beſchlüſſen machen ſie leben als
Republikaner ruhig weiter wie ſie vordem als Bürger der Monarchie
gelebt haben und die Sonne ſcheint nach wie vor über Böſe und
Gute über Gerechte und Ungerechte jenſeits des großen
Waſſers gerade wie bei uns

Hans Waldmeiſter

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

36 Berlin 13 December Der Kaiſer iſt heute Vormittag
9 Uhr von der Wildparkſtation über Magdeburg nach Springe
abgereiſt Jm Gefolge desſelben befanden ſich der Oberhof
marſchall von Liebenau der Vize Ober Jägermeiſter Freiherr von
Heintze der General Adjntant von Rauch die Flügel Adjutanten
Oberſt Lieutenant von Lippe und Major von Keſſel der Chef des
Militär Kabinets General Lieutenant von Hahnke und der General
Arzt Profeſſor Dr Leuthold Soweit bis jetzt bekannt wird der
Kaiſer bereits morgen Abend gegen 10 Uhr wieder mittelſt Sonder
zuges auf der Wildparkſtation eintreffen

Jm Großen und Ganzen wird wie man hört der
preußiſche Staatshaushalt für 189091 dem des laufenden
Rechnungsjahres ziemlich gleichen Für produktive Ausgaben ſollen
in allen Verwaltungszweigen Mehranſätze erſcheinen und der Finanz
miniſter ſoll ſich gegenüber den Anforderungen der übrigen Reſſorts
verhältnißmäßig wenig ablehnend verhalten haben Bei den
ſonſtigen Vorlagen für den Landtag wird vorzugsweiſe das Mini
ſterium für die öffentlichen Arbeiten betheiligt ſein Es
handelt ſich dabei nicht nur um die wiederholt angekündigte Er

Deklaranten Partei hat dort weiterung des Eiſenbahnnetzes untergeordneter Art um erweiterte

Uachtſchatten
Nahmen um vier BVilder

Schwediſche Preisnovelle von Sylvia
Nachdruck verboten

Von dieſer Stunde an wo ihr Mann dies erklärt hatte
utereſſirte ſich Minny für nichts mehr was Rechtskunde
hieß Aber auch ihr Mann der Jnterpret und Anwalt des
Geſetzes erblaßte gewiſſermaßen in ihren Augen und wenn
er dann ſein Lieblingsthema die Prozeſſe bei Seite ließ
und vielleicht um Minny mehr zu intereſſiren von ſeiner
Schulzeit ſeinen Kinderſpielen ſeinen Jünglingsjahren
ſeinen Entbehrungen und dem langweiligen Leben in den
Gerichtsſälen das wohl ſchließlich von dem Reſultat gekrönt
ſein würde daß ihr Alter geſichert ſei ſprach ſo unterbrach
ſie ihn nicht ſondern hörte ihm zerſtreut zu während ihre
Gedanken müde umherirrten ohne einen feſten Halt zu
finden allein ſie wunderte ſich daß ſie ſo froh über die
Zukunft ſein konnte

Wenn er dann ihre Wangen liebkoſte und ſie ſich an
ihn ſchmiegte dann fühlte ſie einen ſchwachen Reflex ſeines
Glückes in ihrer eigenen Seele und wenn ſie nach einem
ſolchen Tage ſich zur Ruhe legte ſchlief ſie bald und ſorg
los ein mit dem Bewußtſein eine gute Fran zu ſeig die
bis auf s Aeußerſte ihre Pflichten erfüllte Ja Minny
war wie geſagt ſehr zufrieden mit ihrein gegenwärtigen
Leben Sie brauchte nicht in Geſellſchaften zu gehen wenn
ſie keine Luſt dazu hatte Niemand verlangte von ihr daß
ſie in die Kaufläden gehe um wegen einiger Meter Seiden
zeng oder Blonden zu handeln Sie wurde nicht des
Nachts aufgeweckt um verſchlafen aufzuſpringen und dem
Mann 30 herzſtärkende Tropfen zu reichen der ein Mittel
für ein eingebildetes Unwohlſein haben wollte Sie brauchte
ſich nicht mit kleinen Kindern ohne Nachdenken und Verſtand
zu beſchäftigen ſie hatte nur für ſich ſelbſt zu ſorgen
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Sie konnte lange Romaue leſen ohne daß Jemand meinte
ſie leſe zu viel Sie wurde wegen der geringſten Kleinig
keit die ſie that bewundert bekam alle ihre Wünſche erfüllt
ſoweit ſie nicht die Grenze der Möglichkeit d h die nicht
immer ſo übermäßig gefüllte Börſe des Herrn Gunſtrup
überſtiegen Sie hatte bereits verheirathet auf einen ihrer
Phantaſie vorſchwebenden türkiſchen Teppich im Vorzimmer
und gelbe wollene Damaſtgardinen mit Spitzen in einem
Kabinet verzichtet Sie begnügte ſich mit vier Zimmern
in einer engen abſeits gelegenen Straße ſtatt wie in ihren
Mädchenträumen entweder in einem düſteren Schloß oder
in einer langen Reihe glänzender Zimmer am erſten Platz
der Stadt zu wohnen wo ſie in der Tracht einer Jane
Eyre an der Seite Rocheſters gleich einem höheren Weſen
einherwanderte mit Schleppkleidern und einem blauen Band
im Haar wo ihr geringſter Wunſch Befehl war nicht allein
für Rocheſter ſondern auch für eine Schaar ihrer Frauen
und Bedienten

Zwiſchen dieſen alten Tränumereien und der Wirklichkeit
lag ein Zeitraum von zwei Jahren Als ſie an einem
Winterabend glanbte denſelben für immer entſagen zu
können da ſie ihre Hand dem zwar nicht bildſchönen oder
heldenähnlichen aber ehrlichen Anton Gunſtrup reichte der
dieſe ihre Hand als eine gnadenreiche Gabe der Vorſehung
empfing hatte ſie ſich an dieſen Mann angelehnt und erkannt
daß eine ruhige Wirklichkeit jedes andere Glück der Welt
übertreffe und hatte ihre Träume ſich in Dunſt verflüchtigen
laſſen um ſie nach der Hochzeit gleichwohl wieder anf
zunehmen und mit dieſen Träumen legte ſie oftmals ihr
müdes Haupt zur Ruhe

Ja wie lange ſollte ſie wohl noch in dieſen vier Räumen
umherwandern mit der einzigen Dienerin zur Hülfe dieſem
Dienſtmädchen für Alles das mit mißtrauiſchen Blicken die
kleinen Verſuche ihrer Hausfran in der Küche betrachtete
das lachte wenn die junge Frau ſich in den Finger ſchnitt

z

und ihr deutlich zu verſtehen gab daß ſie dort vollſtändig
überflüſſig ſei und in der That ſie fühlte auch daß ſie
gar nicht dorthin gehörte

Nur mitunter wenn die Leere und die Einſamkeit ſie
ſtark beſchlich oder ſie zu der Einſicht zu kommen begaunn
daß ſie nicht jene fürſorgliche und arbeitſame Lebensbegleiterin
ſei deren Anton Gunſtrup bedurfte und die zu werden ſie
an ihrem Verlobungsabend ſich vorgenommen hatte in
ſolchen Stunden der Reue und Leere begann ſie ſich in der
Küche zu beſchäftigen raſſelte mit den Schlüſſeln bald hier
bald dort bis ihr Mann nach Hauſe kam und ſie von dem
halbverdorbenen Eſſen fortzog und ihr ſagte daß ſie die
allerliebenswürdigſte kleine Frau ſein Alles auf Erden ſei
Aber ſtatt ſich als gute Frau glücklich zu fühlen überkam
ſie oft in ſolchen Augenblicken eine tödtliche Angſt das war
ein Leben ohne zu leben ein ewig wiederkehrendes Einerlei
Aber durfte ſie wohl klagen Hatte ſie nicht freiwillig
dieſe Wanderung in der Oede des Alltagslebens neben
ihrem Manne begonnen deſſen ganzes Daſein darauf hinaus
ging den Streit der Menſchen unter einander auszugleichen
Ja dieſe ewigen Prozeſſe dieſe ewigen Gerichtsverhand
lungen die ſogar das liebevollſte Weib ermüden konnten

Dann begann der Traum von dem Schloß oder der
angen Zimmerreihe vor ihre Seele zu treten und ſie

konnte bei der Beſchreibung des verwickeltſten Rechtsfalles
die weiteſten Ausflüge in Geſellſchaft eines Schattenbildes
machen das ſie ihr eigenes Jch nannte bald um in dem
einen Augenblick unter tropiſchen Gewächſen mit Spiegel
wänden im Hintergrunde oder unter rauſchenden Myrthen
bäumen mit Jtaliens Himmel als Dach zu luſtwandeln
bald um ſich im nächſten Augenblick in die brauſende Scylla
und Charibdis des Pariſer Lebens zu ſtürzen während
ſie auf einem Rohrſtuhl ihrem Manne gegenüber ſaß und
ihm Thee einſchenkte und er ihr zerſtreutes Lächeln für die
liebenswürdigſte Aufmerkſamkeit hielt Fortſetzung folgt
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5 alle nach dem Mi eſchloſſene Verſetz e die in auch künfti aus daß das Regime Der Kaiſer ſ m übrig wen von Wales lä gliſchen ThronSitzungsſaal em Mittelpunkt de etzung der Kuppel uch künftig ſeinen Regiment auf deſſen W prach die Die n auch ſein Lei es läßt ſehr viel ünſcheg läs e s Baue r Kuppel von lie g ſeinen Ruhm bewahr eſſen Wohl er tri ie Krankhei eiden nicht ge zu wünſche anDie Fer zur Folge hat Ei Baues alſo her eß der Kaiſer di ewahren werde er trinke ikheit ſoll i t gerade lebensgefährli enFertigſtellur ge hat Ein Beſchluß über dem W Kaiſer die Garniſ erde Nach dem Frühſtück Leberlei n einem mehrjähri ensgefährlich iſt alskaum e ig des ganzen Gebä chluß wurde ni Waterloopla tiſon alarmire em Frühſtück eiden beſtel yrjährigen zu iſtrfolgen zen Gebäudes dürf iicht gefaßt tze den Parad N en und nah vor länger eſtehen Die Ae zum Theil ak Recgen dürfte vor 18 fahrt nach Spri ademarſch ab ym auf den ngerer Zeit rzte haben dem Pri akuten9 Wie die Poſ or 1893 94 ach Springe mi Um 5 Uhr er nur Milchſpeiſe eine Diät v em Prinzen bereite Poſt hör Albrech ge mit dem Fürſte r erfolgte die Ab r Milchſpeiſe orgeſchrieber ö ereits duk
rheiniſ o hört ſind echt dem Erzl Fürſten Walde b d n genießen nach de tn e id in Berli zherzog Fr h aldeck n R ie ertheilte ſollte r der Kranke zdem Sia man ſaliſwen Jndr Berlin Vertreter der folge zog Franz Ferdinand von Ef dem Prinzen de theilten Weiſungen und i Der Prinz vernachläſſi re a
ihren Vehte za t von Berteer e eingetroffen m Schwerin 13 D ſte und dem Ge n verſchlechtert n Folge davon hat ſich n 14

J rke zu halte r Vortrag ü C im die Regi 13 December l efin5 alte ortre te mber inEine Angelege n ig über die Lage in li egierung den Stände Gutem Vernehmen u Nu denſehr bewegt iſt welche die franzöſ chung der WMecllendurgiſeher die Vorlage über die v läßt Petersburg 13 D and du
ie Möglichkei e franzöſiſche Faſſung noch le ſchen Eiſe Verſtaat leitend erſ e Decemb

Bergleute in Sch öglichkeit daß durch ei en Gemüther u e mals zugehen ſenb ahnen in verä leitenden Perſonen ſel cember Jn Rußl Bo
en ene n Schleſien und a nrch zinen Strike der di Stuttgart 8 Der veränderter Ferdinand v ſehr verſtimmt darüb zland ſind die bt rmeen im Falle d Weſtfalen der Aufmarf der die neuerdings verbr December D Anlel on Koburg durch Noti über daß dem Prinz ga

n fabelt in Frankreich unmöglich ge ent Württeml herbreitete Nachricht i Anzeiger erklärt eine er Wiener Bi eueſten bulgariſ R
h letzten St in Fra ik 9 l ch gemacht wer rttember 4 uchricht über die erklärt eine Vertr r örſe vo O gariſcherike ein vereinte Fran reich daß unmi gemacht werden funbegrü giſchen Land e Einberufung auenskundgeb n Oeſterreich gewi endie deutſ ereinter Einfall unmittelbar en L idtages im J berufung des man nich ung zu Theil ge gewiſſermaßeteutſchen Grenze fall der Ruſſ bar nach dem vor Schluf et Es könne nicht di Januar für dur t auf die Dauerhafti geworden iſt en Hdas Herz enzen die Armee Ruſſen und Franzoſen ü vor Schluß des Rei ne nicht die Abſicht der r durchaus baute wül uerhaftigkeit und S ſt Denn we v

Herz von Deutſ teen mit wenie zoſen über llß des Reichstages ſicht der Regier würde man d z Sicherheit ſei Wakh zutſchland mit wenig Wiederſ dir Mi chstages den Landtag z Regierung ſein Das Mif an die bulgariſche ſeines Regimen läuS ſchöpften eutſchland gebruch Wiederſtand b eünchen 1 Landtag zu berufe Das Mißver bulgariſche Anleih AegimentKohlen Vorrä gebracht haben is in net 13 Decembe zu berufen zvergnügen hierüber wird i e nicht zugel tboten hä len Vorräthe es der en würde weil di en nahm das emer Die K lichen Jour erüber wird in eine zugelaſſen hab ſo
r r deutſchen weil die er der Zö as vorläufige S tie Kammer der 2 e ournal de St einer Beſprec Ah2 hatten die Trupp el den chen Arn e der Zöll u ge Steller 2 er Abgeord ve k St Petersb e prechung des ſchle zu bringen J l en und Reſerv neeleitung ver e und der i z geſet an geneh 2 r ündet Das B ourg in ſehr de es amt ch9 zu bringen Damit wäre ſ rven an ihre Beſti r darauf w ndirekten St migte die Etats und die Mitgli latt meint der Pri eutlichen Wendun FrZuſammenzi äre ſowohl die Mobi ſtimmungsorte egen eingetre Steuern und ind die Mitglieder der Prinz Ferdi un Ex

ziehung der c e Mobilmachun mungsorte etenen Unwohlſeine vertagte ſich lie glieder der bulgari erdinand vworden Dies r deutſchen Ar chung wie auch di hlſeins des Präſident gte ſich j lieben über die Gü gariſchen Regier on Koburg 13
t Dies wäre mei rmeen nachhalti ch die räſidenten v O egelmäſe e Güter der Fürſtenthü gierung verfügtenz geweſen wesl meint ein franzö haltig verhinder Ow regelmäßigen Stel er irſtenthümer t t nach Beu yalb die d et zöſiſches Blatt ert Oeſterrei ellung ſchalt t 5 v rotz ihrer ider ganzen deutſ Kriegshetzerei i auch der Gr Wi chUngart finanziellen Hilfe eten ſie gänzlich eigenen u derne demſchen Preſſe Mgedort un der geit des Stri und ien 18 D garn Hilfsquellen des L ungezwungen mi Fder Auf en Preſſe aufgehör Zeit des St in der December Jm L und ohne Rückſi e andes unter Mi 6 gen mit de Feh nahme der Arbei tfgehört und dieſel Strikes in er Beſprechr m A bgeord en ückſicht zu hme lter Mißachtu d tder neu rbeit begon J eſelbe erſt wi de präſi d J e ing über das u 2 netenh V u s erkl 3 erfüllten V b le men auf die f 5 i des Reiche ſon

en Militär V nen auch ſich dur eder mit äſident Graf T vorläufige B rklärte erbindlichkeiten rüheren ſeit7 Vorlage Luf urch die n hraf Taaffe u ge udget d n weich en Wi en ſe Jahren nicht kraaus allen dieſ Vorlage Luft gema ie Bewilligung iing werde namentlich Plener et der Miniſter ung v Wir glauben d ahren nichtieſen Dingen t gemacht habe gung t erde die Jnterpellati Plener gegenübe re mü on dem Berli dieſe augenfällige genicht nur ſ gen den Phantaſie Rei e Man erſieht gen be J pellation Plener i gegenüber die Regie nüſſen Das erliner Ver fällige Ab Be
ſonder t Phantaſie Reichthi ſieht J eantworten Die Re er in einer h as iſt all ertrabarn Die Sag r auch die hre loſe der Franzoſen die Stehen der Naget habe u un r Sitz erdings ein ſtarkes Stuc konſtatiren zu aim Ernſte be e in militäriſe Abſichten unſerer Nach handle niema g der Nationalitä as Ziel gehad eehandelt wird er itäriſchen franzöſiſche r Nach Ff niemals n P rtdin itäten zu e geHut zu blei wird ermahnt uns v grauzöſtſchen Blättern j oft Parteimäßig ach Parteirückſichten a verwirklichen Sie ent gefJ der und uns nicht in Sich rh Reuem daran auf der Hriff von e ſei Die Regierung t die Oppoſition O er eichstag d

Jn der heutigen Si Sich rheit ein hun er 1 P em bisher mi g werde ſich dur Ä riginal Beri 7iude Rach Erlebionße Sitzung des Laſt nwiegen zu laſſen gen n bisher mit der Mehrheit verfo urch keinen An Bericht des G 3G Erledigung der T des Landeseiſenbay aſſen 9ſſen In ſeiner Erwider rheit verfo We General Anzei a73 Provinzen a Tagesordnung on en ahnraths r m en d So erklärte r W n 37 Sitzung Anzeiger W
führung ein dringliche Antrag einge von Mitgliedern aus Deutſche Syſtem ni die Oppoſitio tg eines allgemei Antrag eingebracht die Bee di en werde m nicht gegen die Perſ 4 diei Bren r Ausn ahm i Ein n des Reichs Weg v mürbe die den i Die von v Das Haus iſt in v C Verlin 13 Decemb greß
ichkeit wurde i d d orf 3 ha e r Draun ppoſition jeder ußen hin N C zur Konſoli Bötticher Die pig eſetzt 2 erfatt in namentlicher Abſti zu befürworten lim J tion jeder Zeit Die Regi Nothwendige bewi J Rechn Die Etatsrech Am Bundesrathstiſ bel
ſelbſt aber imentlicher Aöſtimmut rten Die Dring un Juinern z Zeit Die Regierr ndige bewillige die ungskommiſſion zur V echnung pro 1886/87 zrathstiſche enach längerer ſtimmung anerk Dring Jnnern zu konſolidire neglerung habe die Pfli tie Es f n zur Vorber o 1886/87 wir eBerichte längerer Debatte g anerkannt der Antr Budge nſolidiren bisher ni die Pflicht das Rei s folgt alsdann di rberathung überwieſen vird an dierſtattung überwieſ batte dem ſtändi Antrag Budget wurde m bisher nicht erfüll S eich konſ Ai dann die zweite Ber ieſen d La

T verwieſen digen Ausſch t t L it 131 gegen 88 v ul t Das vor Aichbichl erathung dNach einer e jen usf uß zur Kürzlick t 88 Stimme orläufige Einfü t er Ctr v er Anträ Je Anem 2 el 5 9 zilch weigert 5 n en angenor 5 fu h r u n d J 0 n K a rd r cker m a mfinden abgeſ elegramm aus Vertreter S gerten ſich t nmen 9 ing des Befäh z orff freik 3 n Veabgeſehen von den n aus Zanzibar iſt Emins eter Serbiens wie wir gemelde Abg Biehl C ihigungsnachweiſ freikonſ über diſeine Geneſun n Huſtenanfällen b iſt Emins Be Bulgarien und d auf der von Oeſterr 8 ieldet haben die in liberalen ſchen befürwortet den Ai veiſes für Ha udwerker b
G 9 als beinahe ſicher edeutend be c ko Da er Türkei zu beſchi eich Ungarn Serhi Die Her Kreiſen der Befähi trag und bemerk le nen eneralkonſul fährt h ne icher zu erwarten Der u und konferenz zu erſcheinen eſchickenden Wiener E i deh uf de ten von der linken J re jetzt Aaha daß ſell chl m t heute mit eine d Der britiſche einen T d An und ſi oldeten i Diſenb tie de Seite des H etzt Anhänger find tſein d a einen an ger Bonne Kriegsſchiff i Wage deine e n die Konferenz ne ſ ihr Ferne het erſt Lage wen e Reichs tagawabien ſt e eine Fi in dine k1 eſer der Fraukf ſuch abzuſtattei 4 eit ſoll nach einer ereiz hatte ſtattfinden ſ Ab ſich unſerem Antrage elbſt in eine ſehr 5 Jricht ſteht ei Fraukf t 4 J e en Jm Geg tirun vor orbi einer offizielle wwg den ſollen Die g GHoldſchi rage gegenüber r ungünſti Pine Brüſſel Mel Ztg aus London n gen ung der ſerbiſchen B ziellen Stimme mit de ſe ein ſehr Idſchmidt freiſ iſ r ablehnend ver SEine Devpeſ ſſel Meldung der n zugehenden N wortet we ſchen Bahnen im i it der Bohyc ehr gefährliches Agitati iſt gegen den Antr erhalten

epeſche der C ing der Magd Ztg t Nach et werden m internationalen L cot Handwerker es Agitationsmittel den Antrag Derſeeine plötzliche V Kongoregterung ans g welche lautet n Vertchr beam werden könn erweckt die d a veil er Hoff e er
che Ver g ans 3 lautet udapeſt 13 it werden könne 3 urch den Befähi Hoffnungen bei deAeußerſte erſchlimm g ans Zanzib ar ſeuche in S December Di werden können Wollen Sie für efähigungsn men er en Pa befürchten ſein ung im Zuſtande Ehe be deen ſind geſten L hat an hinsdeh Maul und Klauen rn h echichellen die nd andere du u erurt M

om Reichs Attt 77 s u ſind geſter i S 20 llie ehnnn e n 4 en ſind imme vasweiſun s eichskommiſſar Major V c Geſellſchaft rn die Ställe der dortigen 8 gewonnen Jn Fol e Abg K nd mer nicht in genügender thun haDennten b Befehl gegen einen D Lißmann iſt ein Aus ſchlachtet n die noch nicht v Sorſtenvieh Maſtauſtatt Nachweis in ar kann höchſtens f r Sah hi
er deutſchen P t t eutſchen e i U di ind dem Konſ richt erſeuchten Thiere ſof un gen Für ens für B ſirlich ein Schrei en VPlantagengeſellſchaf en ergangen De die Vorſie m Konſum zugeführ hiere ſofort ge ſondern direkt ſchädli andere Handwerker iſ Bauhandwerker derO re e Je 0 9 geſellſch f em v Vorſichtsm o t e Uhrt worde o r ge ſchädlich e erker iſt er ni c der kawelchem Siſeeger dar e e tet wen iſt näm T Das Waſchee e en Die Regierung hat Du m einer Stegſſken et Senat e vu Biſt Hgleich wird hi das deutſche Schutzge mitgetheilt worden nach Salzmo ren der ſerbiſchen Regi nd nicht vor Konkurr e Prüfung P

inzugefügt tzgebiet verſchloſſen iſ n alzmonopol Vert chen Regierung bezüglich Abg Merb onkurrenten abgelegtgehende o londern gk daß dieſe Maßre ſchloſſen iſt Zu auf das Schärfſ rages wird ir g bezüglich des Fre r ach freikonſ geleg Mdieie ſei ſondern ſich auf die D taßregel nicht eine Zu direkte chärfſte verurtheilt n der ungariſchen Freunde wird dem Antr Ein großer Theil ſo
d r welche ei te Dage erſtrecke Der Gen ſer rekte Herausforderung Oeſt d wird ſogar er Zahl von Handwerkern rer de Kardorff der n meiner politiſchenentſchen Kolo lag nen Deutſch rund für ruſſiſchen Ei in 9 e ſerrei Unga d ſogar als eine Publikums bei deren Betrieb ur für ein inenialgebiet ſich ei tſchen verhindert W ford Einfluß zurückzuführen ſei garns aufgefaßt we c mi ms in Anbetrachk Betrieb Leber ir eine kleine diS 3 9 De 3 4 O v 1 w cht ko J i und Ge t diun Schröder wollte einen Erwerb zu ſuchen m fordern ein energiſches hren ſei Die Journale d auf r zuſtimmen Wir ln den Befähigungsnach eJundheit des mDeutſchland zurückkehreu am 3 December von Za Ter be ſtärkſten Repreſſalien auf wieſen des Grafen Kalnoty Parteien bar die verbündeten egleruege Poſitives zu ſchen u einführen di

Eine T kehreu anzibar nach c Pra 13 D vir ſchaftlichem Geht und die Abg Ackermann ko egierungen ſich erkläre en und hoffen T
Trauerkunde k iſt heute ag 13 December Der Er Hebiete unſeren Eventue n konſ Ein weſentli en werdenh Stobsarzt Dr und kommt aus Weſtafrika D re heute in Begleitung des Graf Erzherzog Franz Ferdi Wuhrdeit nicht a e t riner von Reichswegen nach wig Wolf welcher an n Gpiee en Hofjagden abgereiſt rafen Wurmbrand nach B inand der Vornahme de e geringe Konzeſſion d beſteht in de

v iſt bereits am 26 Zug Togogebiet entſandten ér An erlin zu werden Es iſt da e machen kann ahne v pe Annungen n i
perniziöſen J tohor g i auf einer Reiſe xpedition werkerſtandes s Geringſte was dieſen fü edenken angenommen 4ieſ S ieber ſ Reiſe n r andes ſo wi l s dieſen für die He genommen tdieſes traurige Ereigniß Das Tee Jnnern Paris 13 D Frankreich d Rickert r gereer des Hand 9

a Decemb iß meldete iſt aus welches 3 Decemk un if freiſ beantr iernnf erder Krtunad n Praier Sie Akkra an der Gretuſe wen b eldoilſiger Beſg pſ im Montag tritt der Kri die Beſchluß abrgt r de DebVolf ſchen Erxpediti Lieutenant Klin aktiven Heeres zuſ ußfaſſung üb riegs D igkeit des H g genügend unterſtü e B
zu den thätigſten Frpedition abgeſ Kling dem Mit eine Di peeres zuſammen J 98 hat er die Verſtä Der Namensaufruf ergi Hauſes erſtützt wirdigſten A geſandt P ſt eine D men Wie es ärkun d fruf ergie Cmr 39 Jahre alt und eifrigſten Forſ z Der Verſtorbene der iviſion 7 beigefügt wer heißt ſoll jedem Ar i des as Haus mithin beſchluß giebt die Anweſenheit von 2 a ſtJahre alt geworden Forſchungsreiſenden gehörte iſt In der verſloſen n mee Korps bingegen ein Antrag a fie Der Vertagungs e 200 Mitgliede di

rt wu er Antrag Acker der g wird abgelehe bedrohen Plakate angeheftet welche Sei Bezirke Clig h in gen c Sie w

r e 4 mit Damit iſt di z Theilen weiterBriefkaſter dem Tode r vertagt ſich u Tagesordnung wette TL 100 We I ttags 1 ühr auf Mittwoch den rdas H enn der Miethvertra ganze Seite des 3 Tagesordnun en 8 Jan 8d Haus ein beſſeres iſt thvertrag gerade mit Rückſi Mit Bez es Romans es iſt die e g Marine Etat Vanunar inemſelben nicht vorkommen daß alſo Stör Rückſicht darauf daß t Bezug auf Jhre zweite F ſt dies aber leider nicht i S z ceArbeiten m t vorkommen geſchloſſen iſ ungen durch Werkſtätt aß Anfrage an das hieſi zweite Frage rathen wir J icht immer möglich 2 e nVorſt mit der Nähmaſchine be en iſt ſo brauchen T l ten in G G W eſige Bezirkskommand r Jhnen ſich mit 2 8 2 Uhr Nachmitta a Ver en nicht zu iſt al erhaupt nicht gefallen zu ſich das geſchafft wird olfsgefärth Wir Priden d d einer r vorbeigehen a Mal an dem Fenſter wo die Angebetete z ſi

auch in Häuſer i der der Lärm ein übermä zu laſſen Trifft en dafür ſor nixen gepen daun auf d wo die Angebekommt ſo kö n in denen gearbei in übermäßig große Reichstag Für J gen daß Abhilf ixen und dreimal mit verſchrä em Damm ſtel Angebetete ſei tn önnen Sie auch d gearbeitet wird a großer wie früher ei g Für Jhre Wahlberechti fe Erde neigen ſ nit verſchränkten Ar ehen bleiben dreimal ſcden dulden daß dir a angehen u Tun r vor an b ehe en i es gleichgiltig ob Si ich i dert Tat werde e ſich gen Oſten di m Telben würden wir Nachtruhe irgendwie geſtö ien Fall brauchen e nicht zur Zei ielten Es ko ie forderu dann fahre w wie ein Luchs A
2 ens rechnen iter von 10 Uh D Die Zeit pflich achdem Ihre V erhalten rauf Jünglin t Richte die Sie ßer Traum Di BL W Jh r Abends bis 6 t i tet den Mieth zermiether geſt r r g ge richten ſind d te an die b id Re AnL W Ihre Manufkri s 6 Uhr ſelbe den Miethszins an die Erbe eſtorben ſind eren Ausführ ind doch gelinde geſ eiden hoffnungsvo vbern einer Ne re Manufkripte wirkt t en minderjähri OHite Erben derſelb ſind Sie ver J ührung könnt geſprochen ngsvollebern einer Neurolgie Als en auf den Onkel mi dem Sie i jährig ſo erfolgt die elben zu zahlen Sind die zunächſt unſerer polizei te den Jüngli chen etwas excentriſch und v

ſtieß er ſo erfa u igle Jls er das Werk pfli nkel mit allen 3 Sie im Zweifel ei gt die Zahlun Sind die es unſerer polizeiliche Jünglmgen die liebevolle Auf riſch untieß er ſo erſchütternde Se mäß n uurk J el eine Legifimation ig an den Vor arztes zuziehe Alf en Organe f volle Aufmerkſamkeitfällig in der u ternde Schmer ensrufe pflichtgemäß gepr De unde verlan 3 g imation durch ormund vo zuziehen Alſo t ws und ferner d J 2 erkſamkeir Nähe geweſ nerzensrufe aus daß jeder rüft hatte da gen können A durch Vorlage der Beſ von Sie etwas 2 hun Sie dem O iejenige eines Jrr J
Injektion verordn geweſen ihm ohne Zweif aß jeder Arzt der zu dann zu zahlen An den Aftervermi er Beſtellungs 3 Anderes n Onkel den Ge es Jrrene i we fel e 5 er zu Mi wenn der V er miether bra g Paul efallen und 44 uſeiner n P t hätte Laſſen Si ifel eine ſtarke Morphi Miethzins an die zermiether b uchen Sie Z Wir hab erſinnenähe bringen i en Sie ſchleunigſ z n Morphium iſt an dieſen kreditirt bezw Vormu n F nur Gegengruf aben Jhre Wü c n
Verni igen indem Sie es gſt das Manufkrivt aus ſt Depoſition v r und die Ceſſior nd den fälligen ngruß t ünſche vor rK n n licher abholen laſſen oder ſ Jonen Seelen i V edite eaerthe hubt worden bar v ſt b Manuſcript iſt leider f gemerkt Freundlichen z

e t genügt Geri s e C gie t es J eht zu I h der ür u ſEin kleines Bri Th gr Schlam Herichtsvollzieherak nicht ſo bitten wir um rer Dispoſiti Für unſer Blatt nichkleines vom 60 Leb t m Das wär a t en wir um Be o Wünſch Si ticht verwendigt es lieblich duf ſt gebracht mag in Heſſen der F eine Steuern mehr z ön wenn mm V C 100 a zurück zu habenWie Veilchenl eblich duftend will mi c war in Preuf er Fall geweſen ſei ehr zu zahlen br an Ein Li Wer wird d 4 2
e Veilche ihauch i et will mir ſcheine war in Preu all geweſen ſein r25 1brauchte D iteraturf enn ſo neugierig ſeiAls wie ei in lauer Lenzes einen ßen aber bezahlen Sie bie wo früher Das Werk Joſ reund Wel eugierig ſein i

s wie ein Gruß von grü zesnacht in Jhrem Jntereſſe zahlen Sie bis zu Jhrem ſ manches heſſiſch f Joſuga El Welchen Anklang dn grünen Wieſenrai liege n Intereſſe und demjenige zu Jhrem ſeligen E heſſiſch funden beweiſ Eine Erzählun klang das neueſte Eber 2
Der Onkel u enrainen 9 n möge die Ste jenigen des Staatsſä Ende welches ſchei J veift die Thatſ ich a aus bibliſcher 3 S ers falIhr war gerade ir S T Treue Ni Steuern munter f sſäckels noch ſcheinen bereits die ſi ache daß ſoeb Zeit wiederum g lf
ren u im beſt r eue Nichte Jhr Brief ort recht fer 4 s die ſi en kaur imS m en ar und Jhre A a Zuge verehrte ſanfte Blondine übermittelt e 2 J Brief wurde dem Brief fern er W Engliſche Hell Auflage ausgegebe n 14 Tage nach o

eine h d heantworten da trat lein e poetiſcher o hie d vollzieht er herd n in den S pünktlich Polniſche Ruſſiſche ja r Jtalieniſche und Uebellenlange Rech da trat ſein Schneid in die bis zum erl rch mit ebenſoviel Feierli einer Korreſ äußerſt ele 4 ar ins Hebräi u wediſche DäniſchOnkels poetiſ echnung präſentirte un er in die Redaktior angen durch dies t ebenſoviel Feierlichkei eſpondentinnen intereſ egante Band i debräiſche in Vorberei e Häniſchetiſcher Stim rte und racks aktion der unſeres G ieſe Aufnahr ichkeit als Vergnül en intereſſanten Wei iſt allerdin in Vorbereitung ſi Der eJhnen weit 2 Stimmung vorbei Das iſt ſ war s mi r unſeres General Anzeiger me die Berechti ergnügen Sie en Weihnachtsgabe fü ngs zu einer rei g ſind Derieber in kli i Das iſt ſchade d mit des irgend Luſ Anzeiger täglich ſo vi igung an die Sie und ganz geeignet di abe für jed reizenden und hoch zIhre ſinni klingenden Reimen ſei chade denn er hä gend Luſt haben glich ſo viele Brief ie Redaktion Ge geeignet die e gebildete Familie wi nd hochd ge Blumenſpe n Reimen ſeinen herzlich er hätte unſerer ſchönſ Wir verpflich e Briefe zu ſend tion Gelehrten noch die ſo große Zahl amilie wie geſchaff i
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S Halle den 14 December 1889Die heutige Nummer des General Anzeiger welche in
einer Geſammt Auflage von circa 31 000 Exemplaren in Halle und
dem ganzen Saalkreis verbreitet wird und welche 20 Seiten zählt
veranlaßt uns unſeren Leſern ein kleines Rechenexempel zu bieten
Nehmen wir alſo die heutige Auflage zu genau 31 000 Exemplaren
an Das einzelne Exemplar zählt heute 5 Bogen die Geſammt
auflage ſomit 155 000 Bogen Der Bogen beſteht aus zwei Seiten
längen mithin zählt die Auflage der heutigen Nummer nicht weniger
als 310 000 Seitenlängen Dieſes Ergebniß deſſen Richtigkeit kein
Rechner bezweifeln wird führt uns zu folgender mathematiſcher De
duktion Da eine Seitenlänge unſeres Blattes 47 Centimeter be
trägt ſo ergeben die 155 000 Bogen
14 725 000 Centimeter 147 250 Meter 147 Kilometer 19
deutſche Meile Stimmt Kommen wir nun zum Gewicht des
durch die heutige Auflage benöthigten Papierquantums Es wiegt ein
Bogen unſeres Blattes 15 Gramm ſomit nach vorſtehenden An
gaben das Papier der Geſammtauflage 2 325 000 Gramm 232
Kilogramm 46 Centner

Denkt man ſich nun die Quantität des Papieres welches heute zur
Herſtellung unſerer Sonntagsnummer durch die Rotationsmaſchine
läuft in einem Streifen vereinigt über die Strecke Halle Kaſſel gelegt
ſo würde dieſer Streifen über Leinefelde hinausreichen Würde
ſchließlich die heutige Nummer in der alltäglichen Auflage 21,000
Exemplare in Druck gehen ſo würde ſich eine Papierlänge von
13 Meilen und ein Papiergewicht von 31 Centner ergeben

Perſonenſtand Die im benachbarten Cröllwitz aus Anlaß
der Steuerveranlagung pro 1890/91 ortsbehördlich vorgenommene
Feſtſtellung des Perſonenſtandes hat eine Seelenzahl von 2114
ſomit einen Zuwachs von 120 gegen das Vorjahr ergeben Die Steuer
kraft iſt im gleichen Verhältniß geſtiegen ſo daß ſich der Ort einer
geſunden Entwickelung erfreut

d Zur Lohn bewegung Die hieſige Lohnkommiſſion der Maurer
hat an ſämmtliche Maurermeiſter und Bauunternehmer ein Cirkular
geſandt worin Folgendes ausgeführt iſt Die am 7 December ſtatt
gefundene öffentliche Maurerverſammlung erachtet die Löhne der
Maurer von Halle und Umgegend laut Statiſtik den Vertheuerungen
der Lebensmittel gegenüber nicht für ausreichend und beauftragt die
Lohnkommiſſion den Meiſtern und Unternehmern welche den Lohnſatz
von 40 Pfg nicht zahlen bekannt zu geben daß vom 15 März 1890
die Geſellen geſonnen ſind den Mindeſtlohn von 40 Pfg mit allen
geſetzlichen Mitteln zu erkämpfen Gleichzeitig geben die Geſellen
bekannt daß vom 15 März 1890 ab Sonnabends eine Stunde früher
Feierabend gemacht wird jedoch ohne Lohnabzug dafür fällt an dieſem
Tage die Vesperzeit weg

Denkmal Herrn Oberbürgermeiſter Staude iſt von einem
Verehrer des Herrn Geheimrath v Volkmann die Summe von
5000 Mk für ein dem Heimgegangenen hierſelbſt zu errichtendes Denk
mal zur Verfügung geſtellt worden Mögen noch recht viele dem
ſchönen Beiſpiel folgen damit die Sache verwirklicht werde

D Teſtament Wir ſind heute in der Lage Näheres
Jnhalte des Teſtamentes des verſtorbenen Herrn Rittergutsbeſitzer
P Riebeck anzugeben Als Univerſalerbin des Vermögens iſt die
Stadt Halle eingeſetzt mit Ausnahme nachſtehender
er halten die drei im Kreiſe Weißenfels belegenen Rittergüter

eine Geſammtlänge von

m t ch

CentLegakle J
Kreiſchan

Poblas Poſerna ca 1550 Morgen groß Fräulein Emilie von
Mörs das hier Bahnhofſtraße belegene große herrſchaftliche Wohn
haus mit prächtigem Jnventar c der Referendar Willy von Mörs
hier beide Kinder unſeres Erſten Staatsanwalts von Mörs Weiter
ſind zugeſprochen der Gouvernante der Frau Wittwe von Birken
kamp letztere Schweſter des Erblaſſers in Wiesbaden 100,000 Mark
Hauptmann Dammann 100,000 Mk Prokuriſt Peters hier ſein
Privatſekretär 50,000 Mk verſchiedene ältere Beamte der Riebeck ſchen
Montanwerke Kaufleute Hänel Kämmererhier Gebſer Webau ec
ſowie einige kleine Unterbeamte der Diener Jäger Summen von
50,000 bis 5000 Von den ſämmtlichen Familienangehörigen es ſind

jes außer der hier wohnenden Stiefmutter die Gemahlin des Ritt
meiſters a D Rittergutsbeſitzer von Witte in Ragow bei Beeskow
die Gemahlin des Majors im Großen Generalſtabe W A Scheffer
Frau Bibliothekar Dr Hagemann Wittwe von Birkenkamp beide
in Wiesbaden und Frau Geheimrath Prof Credner in Leipzig
erhält nur Frau von Witte die Gold und Silberſachen die ſich in
der Behauſung hierſelbſt befinden Das Erbtheil der Stadt welches
ſich noch nicht genau feſtſtellen läßt beträgt über 212 Millionen Mk
während das von Mörs ſche einen Werth von über 1 Millionen
Mark repräſentirt

Goldene Medaille Wie uns mitgetheilt wird iſt der Adler
Bier Brauerei Akt Geſ Berlin welche auch am hieſigen Platze
Eiskellerei und Bierniederlage hat auch auf der diesjährigen Aus
ſtellung in Gent für ihre dort ausgeſtellten Biere der höchſte Preis
die Goldene Medaille zuerkannt worden

Die berühmte ruſſiſche Vokal Kapelle auf deren Concert
wir bereits hingewieſen haben pafſſirte geſtern auf der Durchreiſe nach
Dresden wo dieſelbe außer zwei Concerten in der vorigen Woche noch
zwei andere veranſtaltet unſern Bahnhof Jn genanntem Orte ſowie
in Hannover Magdeburg und Halberſtadt wo die Kapelle zuletzt con
certirte war der Zuſpruch ein überaus ſtarker und auch zu den hieſigen
Veranſtaltungen die für den 17 und 18 d M angekündigt ſind hat
ſich die Nachfrage nach Billets bereits ſehr rege erwieſen

Leipziger Gewandhans Quartett Jm Saale des Volks
ſchulgebäudes veranſtalten nächſten Montag die Herren Hilf von
Dameck Unkenſtein und Schröder den zweiten Kammermuſik
Abend unter Mitwirkung des Herrn Kapellmeiſters Paur Klavier
Bei demſelben gelangt auch das hier lange nicht gehörte Es dur Quintett
von Schumann zum Vortrag Wir machen Muſikfreunde hiermit noch
beſonders auf das Konzert aufmerkſam

Stadttheater Die Leitung des Stadttheaters hat die gefeierten
Münchener für ein zweimaliges Gaſtſpiel gewonnen Daſſelbe wird
im Laufe der nächſten Woche ſtattfinden und dürfte wohl ein allge
meines Intereſſe für ſich in Anſpruch nehmen da die Münchener
Künſtler und ihre trefflichen Leiſtungen ſich bereits einen Weltruf er
worben haben

Wenn man im Dunkeln tappt Der Maſchinenputzer L von
hier zog ſich vorgeſtern Abend eine ſchwere Verletzung des rechten
Auges dadurch zu daß er fich beim Bücken nach einem Gegenſtande
in der dunklen Wohnſtube an die ſcharfe Kante einer Schrankthür ftieß
Das Auge iſt in erheblichem Grade gefährdet dürfte aber durch ärzt
liche Kunſt wohl erhalten werden können

Abgefaßt Als geſtern der Tiſchlermeiſter R in der Brüder
ſtraße von einem Geſchäftsgange zurückkehrte traf er in unmittelbarer
Nähe ſeines Geſchäfts eine Frauensperſon welche einen Nähtiſch den
er kurz vor ſeinem Ausgange in den Hof geſtellt hatte dem Markte
zutrug Da er Diebſtahl vermuthete ſo hielt er die Frau an nahm
ihr den Tiſch ab und führte ſie zur Polizei wo ſie den Diebſtahl auch
eingeſtand Ueber ihre Perſönlichkeit machte ſie verſchiedene Angaben
weßhalb ſie in Haft behalten werden mußte

Verhaftet Geſtern Nachmittag wurde die Frau S in der
Langeſtraße feſigenommen weil ſie vor einigen Tagen einem Haus
enoſſen aus verſchloſſener Bodenkammer ein Deckbett geſtohlen welches
ie ſofort bei einer Trödlerin in der Klausſtraße verkaufte

Jlluſion Jm Laden des Grundſtücks Poſtſtraße S iſt ſeit vor
eſtern die neueſte und großartigſte Jlluſion der Gegenwart Tagneta

Peoptung genannt zur Anſicht ausgeſtellt Die Löſung dieſes Räthſels
hat bereits in anderen großen Städten viel Kopfzerbrechen verurſacht
Eben iſt die Sonne im Begriff in das Meer unterzutauchen da erhebt
ſich aus ſeinen Tiefen eine weibliche Geſtalt Magneta die Tochter
Neptuns in voller menſchlicher Schönheit Sie ſchwebt ohne jeden
merkbaren Anhalt in der Luft dehnt und biegt ſich in anmuüthigen
Windungen bis ſie dann wieder den Kopf nach unten geneigt in die
Fluthen hinabſteigt Die Vorſtellung wird durch eine Erzählung von
der Liebesſehnſucht der Tochter Neptuns eingeleitet Die Jlluſion iſt
eine ſtaunenerregende Bei Schluß der Vorſtellung zeigt ſich das
Töchterlein des Meergottes

Dies

in ſeiner reizenden Wirklichkeit

GeneralAnzeiger f
X n e en uVerbrennnng Geſtern Nachmittag kam in der Zuckerfabrik

zu Teutſchenthal der Arbeiter K ſo unglücklich zu Falle daß er mit
dem linken Beine in eine zum Theil mit kochendem Saſt angefüllte
Schlammpreſſe gerieth und erhebliche Verbrennungen erlitt Der junge
Mann wurde nach der hieſigen Klinik gebracht

Jn ſleichtſinniger Weiſe zog ſich geſtern Nachmittag der 16
Jahre alte Arbeiter W in Schwerz bei Niemberg eine bedenkliche
Verletzung der rechten Hand zu Derſelbe fand in einem Steinbruche
ein Stück Zündſchnur und konnte der Verſuchung nicht widerſtehen
damit ein Zündhütchen zur Exploſion zu bringen Doch kaum hatte
der Burſche die Schnur angebrannt als auch ſchon die Exploſion er
folgte und die Maſſe ihm die rechte Hand in erheblichem Maße
zerriß Der Leichtferlige mit fich behufs ärztlicher Behandlung
hierher begeben

Schadenfenre Geſtern morgen gegen 7 Uhr brach in Wettin
in einer zur dortigen Domaine gehörigen auf dem Schachtberge bie
legenen Scheune ein Schadenfeuer aus durch welches dieſe
Scheune und ein angrenzender Ochſenſtall mit nicht unbedeutendem
Jnhalt an Getreide Strohvorrath ein Raub der Flammen wurde
Den zur Hülfeleiſtung herbeigeeilten Löſchmannſchaften gelang es bald
das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränken Es liegt offenbar Brand
ſtiftung vor doch verlautet hierüber nichts Beſtimmtes

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nach
mittags Prezioſa Abends Die Jüdin Viktoriathegater
Nachmittags Kindermärchen Abends Der Aktienbudiker
Walhalla Frühſchoppen Konzert Nachmittags und Abends Spe
zialitäten Vorſtellung Saalſchloß Brauerei Salon Konzert

Prinz Karl Militär Konzert Neues Theater Weih

nebſt

nachts Ball Reſtaurant Schoß Babelsberg Magneta
Neptuna Poſtſtraße Reſtaurant Metropole Reſtaurant
Zur Hopfenblüthe Reſtaurant Neue Kaſerne Ger
mania Garten Böllberg Kurzhals Reſtaurant
riſtiſches Konzert Näheres ſiehe Jnſerate

nen e e
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t Düben 13 December Selbſtmordverſuch Die
22 Jahre alte Tochter des Oekonemen M im benachbarten Ober
glaucha machte vor einigen Tagen einen Selbſtmordverſuch indem
ſie ſich mit einem Raſirmeſſer die Pulsadern zu öffnen verſuchte dann
aber noch die Kehle durchſchnitt Die vom Felde heimkehrenden Ange
hörigen der Lebensmüden fanden dieſelbe in ihrem Blute ſchwimmend
aber noch lebend vor auch iſt durch hinzugezogene ärztliche Hilfe jede
weitere Gefahr beſeitigt worden Heute wurde die Unglückliche nach
der Halleſchen Klinik gebracht und hofft man dort dieſelbe vollſtändig
wieder herzuſtellen Der traurigen That ſoll geiſtige Stökung zu Grunde
liegen

t Sötnumerda 12 VerunglücktDecember Jn einer hieſigen Pantoffelfabrik verunglückte geſtern Abend der Arbeiter G von
hier Derſelbe wollte an der Bandſäge einen Kollegen unterrichten
wobei mit dem linken Arme dem Sägewerke zu nahe kam und von
demſelben erfaßt wurde Ein komplizirter Bruch des Armes und er

Verletzungen der Weichtheile machten die Ueberführung des
Unglücklichen nach der Halle ſchen Klinik nothwendig

Verlin 13 Deceinber Durch zwei raſch auf ein
ander folgende Schüſſe wurden am jüngſten Mittwoch die
Bewohner eines Hauſes in Skalitzerſtraße erſchreckt Dieſe Schüſſe
waren wie alsbald feſtgeſtellt wurde in der Wohnung des Fabrik
beſitzers P gefallen in welcher ſich eine ſchreckliche Scene ab
geſpielt hatte Der Sohn Liebſchaft angeknüpft
von die Eltern nichts wiſſen wollten Es war ſchon zu vielen
ſtürmiſchen Auftritten wegen dieſer Liebesaffaire zwiſchen Eltern und
Sohn gekommen aber dieſer hielt an dem Mädchen feſt und vorgeſtern

Der

des Hartſes hatte eine
meinea le

forderte er

ür Halle und den Saalkreis

T

15 December Seite 3
Kammhoff gepflogen habe In Folge dieſer Aeußerung hat die
Frau welche urſprünglich von dem Rechte der Zeugnißverweigerung
Gebrauch machte nachträglich wieder bei Gericht ſich gemeldet und zur
Ausſage ſich bereit erklärt Sie wurde daraufhin heute zeugeneidlich
vernommen und hat bekundet daß ihr Mann regelmäßig 32 Exemplare
des Sozialdemokrat unter einer Deckadreſſe empfangen und verbreitet
häbe Zum Theil habe auch ſie perſönlich die Verbreitung beſorgen
helfen und zwar bezeichnet ſie eine Reihe von Perſonen denen ſie das
Blatt zugetragen darunter auch mehrere der Düſſeldorfer Zeugen welche
ebenfalls unter Eid den Bezug des Blattes durch Wind beſtritten haben
Zu ſeiner Korreſpondenz habe ſich ihr Mann der geheimen Tinte
bedient Auch habe ſie ſelbſt einmal im Auftrage ihres Mannes un
gefähr 60 Mk nach Zürich zur Poſt beſorgt Die Verdächtigungen
ſeitens ihres Mannes betreffs des Polizeikommiſſars Kammhoff weiſt
die Frau als eine ſchamloſe Verleumdung zurück Die jetzigen Aus
ſagen der Frau decken ſich im Weſentlichen mit dem was ſie ſeiner
Zeit vor dem Unterſuchungsrichter erklärt hat Ohne Scharmützel
zwiſchen dem Rechtsanwalt Lenzmann und dem Staatsanwalt Pinoff
ging es natürlich auch heute nicht ab Lenzmann beantragte mit der
Motivirung daß er perſönlich die Glaubwürdigkeit
Kammhoff s bezweifle die nachträgliche Ladung des Berliner
Rechtsanwalts Selo und eines hieſigen Anwalts welche über einen

angeblichen Beſtechungsverſuch Kammhoff s gelegentlich eines Diebſtahls
prozeſſes angeblich Auskunft geben können Der Antrag ſelbſt wurde
ſpäter zurückgezogen da jene Prozeßakten vorliegen

Elberfeld 18 December Abends Jn der heutigen Verhand
bei der Confrondation der Zeugen Krauſe Gemmer und Rick
mann aus Düſſeldorf mit der Ehefrau Wind blieben Krauſe und
Rickmann bei ihrer erſten Ausſage den Sozialdemokrat weder ge
ſehen noch jemals von Wind erhalten zu haben Gemmer änderte
ſeine erſte eidliche Ausſage dahin ab daß er diesmal über die Frage
ob er den Sozialdemokrat geſehen von Wind erhalten und an dieſen

Abonnementsgelder gezahlt habe die Auskunft verweigerte Dieſe Er
klärungen der Zeugen wurden ſämmtlich zu Protokoll genommen
Darauf wurde die Ehefrau Wind nochmals befragt ob ihre Ausſage
richtig ſei und nachdem ſie dies bejaht hat vereidigt

Auf Antrag des Staatsanwalts wurden nunmehr die drei genannten
Zeugen wegen des dringenden Verdachts in dem ſchwebenden Prozeß
vor der Strafkammer einen falſchen Eid geleiſtet zu haben ver
haftet und ſofort abgeführt

C 4 2 t z9 e v 6Ans dem Grſcäftsverkehr
Tas große Bücherlager von P ſen Univerſitätsplatz

iſt wegen Verkaufs des Grundſtücks zum Ausverkauf geſtellt und
dürfte in demſelben Jeder etwas Paſfendes finden

Die beſtrenommirte Firma J C

J 4

Schmidt in Erfuürt
Kunſt und Handelsgärtnerei veröffentlicht in der vorliegenden Nummer
unſeres Blattes Seite 12 eine Ankündigung auf die wir unſere Leſer
hiermit beſonders aufmerkſam machen

Telegramme und ler Unrhrichten
Poſen 13

Unter den Mannſchaften des 49
heinlich

Do 9 19 5 9 cDecember Man meldet von hier dem BV D
Jnfanterie Regiments in Gne

iſt eine Kraukheit wahrſ Grippe in ſo großem Um
fange aufgetreten daß der Dieuſt eingeſtellt und die Kaſerne
geſperrt werden mußte

Ratibor 13 Eiſengießerei GanzDecembe In der
entſchieden die Einwilligung des Vaters zu ſeiner Verhei

rathung Als der Vater die verlangte Einwilligung verweigerte zog
der junge P mit den Worten Dann bleibt mir nur noch die Kugel
übrig einen Revolver hervor und drückte denſelben vor den Augen
des Vaters auf ſich ab Der erſte Schuß ging fehl worauf Herr P
ſich auf den Sohn werfen wollte um ihm die Waffe zu entreißen Ehe
jedoch dieſes Vorhaben ausgeführt werden konnte krachte bereits wieder
ein Schuß und mitten in die Bruſt getroffen brach der Sohn tödtlich
verletzt zuſammen Schon bei der erſten Detonation war auch die
Mutter in das Zimmer geſtürzt und kam gerade noch rechtzeitig genug
um den Sohn fallen zu ſehen Nachdem er durch herbeigerufene Aerzte
in der Wohnung den erſten Verband erhalten wurde der Schwer
verletzte nach einem Krankenhauſe überführt Der Vorfall hat erklär
licherweiſe ein großes Aufſehen in jener ganzen Gegend hervorgerufen
da s daſelbſt äußerſt bekannt und angeſehen ſind Das Geſchick der
armen Eltern wird allgemein bedauert da angenommen wird daß der
Vater wohl ſchwerwiegende Gründe gehabt haben müſſe daß er nicht
zur Einwilligung und zur Ertheilung des Heirathskonſenſes zu be
wegen war

Berlin 13 December Jnfluenz Jn den Magiſtrats
Büregus machen ſich die Lücken welche durch Erkrankung von Beamten
eingetreten ſind zum Glück nicht ſehr fühlbar Die meiſten Mankos
weiſt die Steuer und Bauverwaltung auſ Von Magiſtrats Mitgliedern
ſind bis jetzt nur zwei von der Grippe befallen von den Stadtver
ordneten ſollen aus gleicher Urſache etwa zwanzig ausgeſpannt haben
Förmlicher Kranken Urlaub iſt übrigens nur in den allerwenigſten
Fällen nachgeſucht da die Krankheit dem Anſchein nach überall gut
artig verläuft
und zwar unter den Mannſchaften und Offizieren des Leib Garde
Huſaren Regiments Sechs Offiziere waren in Folge deſſen dienſt
unfähig

VPotsdam 13 December Die Hautboiſten vom 1 Garde
Regiment z F müſſen ſchwer dafür büßen
ſo gefährlichen Dieb wie den Sergeanten Kennemann welcher
nicht das Glockenſpiel geſchlagen hat ſondern Poſaunenbläſer geweſen
iſt in ihrer Mitte gehabt haben Nicht allein daß ſie jetzt täglich
zweimal Appell haben ſie haben auch ſämmtlich ihre Civilkleider
abgeben müſſen und dürfen nur mit vorher eingeholter Genehmigung
bei Konzerten c im Civilanzuge mitwirken Außerdem müſſen von
jetzt ab ſämmtliche unverheirathete Hautboiſten in der Kaſerne wohnen
Der verhaftete Kennemann iſt auf die direkte Veranlaſſung des Stadt
kommandanten von Potsdam General von Lindequiſt und zwar
gerade in dem Augenblicke als dieſem von der Kapelle eine Morgen
muſik gebracht wurde feſtgenommen worden

Beeskow 13 December Seinen eigenen Vater erſtochen
hat in der Nacht zum Dienstag der 30 jährige Sohn des Altſitzers
Jänicke im benachbarten Lindenberg Derſelbe war mitten in der
Nacht in angeheiterter Stimmung aus einer ſogenannten Spinnſtube
nach Hauſe gekommen Sein Heimkommen wurde von dem alten
Vater welcher wachend im Bette lag gehört und dieſer nahm nun
mehr die Gelegenheit wahr ſeinem Sohne eine ordentliche Straf
predigt zu halten die dieſer nicht unerwidert ließ Als nun der alte
Jänick gegen ſeinen Sohn ein Schimvfwort gebrauchte gerieth derſelbe
in eine derartige Wuth daß r vom Tiſch an dem er eſſend ſaß auf
ſprang und ſeinem Vater mit dem ſpihtzen Stiel eines Blech
löffels den er gerade in der Hand hielt einen tiefen Stich in
die linke Seite beibrachte durch welchen leider das Herz getroffen
wurde Der alte Jänicke holte noch einige Male Athem dann gab er
ſeinen Geiſt auf während ſein Sohn nunmehr erſt zur Beſinnung
kam und ſich wehklagend über den Leichnam warf Die Aufregung in
Lindenberg iſt um ſo mehr eine unbeſchreibliche weil ſich der Altſitzer
Jänicke im Orte einer großen Achtung erfreute

Der Elberfelder GeheimbundProzeß
Eilberfeld 13 December Der Sozialiſtenprozeß ſteht unmittel

bar vor dem Schluſſe der Beweisaufnahme Heute werden
noch die Abg Bebel und Grillenberger ſowie der Angeklagte
Oertel aus Nürnberg und die von der Staatsanwaltſchaft nachträglich
noch geladenen auswärtigen Polizeibeamten vernommen und am Mon
tag ſodann nachdem die Sitzung am Sonnabend wieder ausgefallen
ſein wird beginnen die Plaidoyers Die in den letzten Tagen ver
hörten Düſſeldorfer Zeugen welche von der Frau Wind namhaft ge
macht worden ſind müſſen morgen noch einmal vor Gericht erſcheinen
und zwar hat es damit folgende Bewandtniß Als neulich dieſe Zeugen
von welchen die raun Wind behauptet daß ſie durch ihren Mann
den Sozialdemokrat bezogen hätten vernommen wurden erklärte der
Angeklagte Wind die Angaben ſeiner Frau für einen Racheakt und be
merkte dabei daß ſeine Frau einen Umgang mit dem Polizeikommiſſaa

Auch in Potsdam iſt die Jnfluenza aufgetreten

daß ſie ſeit Jahren einen

u Co wurden beim Berſten einer Gußſtahlform deren glühen

der Juhalt ſich über die Arbeiter ergoß 14 Perſonen darunter

7 ſchwer verwundet
Kopenhagen 13 December Jn hieſigen Hoftreiſen ver

lautet König Georg von Griechenland werde im nächſten
Jahre abdanken und in ſeinem hieſigen Palais Aufenthalt
nehmen

Petersburg 13 December Vor Kurzem wurden in
Petersburg ein Artillerie und ein Marine Offizier wegei
ni hiliſtiſcher Umtriebe verhaftet
dieſelben hätten Verbindungen mit einem nihiliſtiſchen Komitee
unterhalten das vor nicht langer Zeit Konſtantinopel zu ſeinen
Standort erwählte und von dort agitirte

e reDie Bergarbeiter Vewegung
Köln 13 December Der gemaßre gelte Bergarbeiter

Deputirte Bauer Vertreter der friedlichen Richtung erläßt nach

vo R z M J t 25 ine W vrun t ach derDer Kölniſchen Volkszeitung eine Erklärung wonach er auf Der

99 97 W D lworden ſei Die ZecheZeche Friedrich Carl abgewieſen
General nahm die Gemaßregelten des Gelſenkirchener Reviers

f Eine Bergarbeiter Delegirtenverſammlung für Rheinlandauf
Weſtfalen findet am Sonntag Abend in Gelſenkirchen ſtatt

Köln 14 December Am Sonntag finden zwei große
Bergarbeiterverſammlungen für das ganze Saargebiet
St Jugbert ſtatt Die Hauptforderungen der Bergleute ſind
Wiederanlegung der Gemaßregelten gleichmi ßig vertheilte Lohner

höhung gleichmäßige neunſtündige Schicht und Eintragung der
gemachten Zugeſtändniſſe in die Arbeitsordnung

Friedrichsthal 13 December Die Jnſpektionen 1 2 und
3 haben geſtern die Arbeit niedergelegt Auf den übrigen
Jnſpektionen herrſcht eine hochgradige Gährung Die Berg
leute laſſen ſich nicht mehr halten alle Beſchwichtigungsverſuche
der Führer haben ſich als reſultatlos erwieſen Am Sonntag ſoll
eine Maſſenverſammlung der Bergleute des geſammten Saarreviers
abgehalten werden Bis Montag wird aller Vorausſicht nach der
Strike im ganzen Revier ausgebrochen ſein

Berliner Börſe
Sonnabend den 14 December 1889

Anfangscourſe

Credit 172,40 Bochum Guß 272,75Franzoſen 100,50 Hibernia 80Lombarden 55,60 Marienburg Mlawka 57,90
Disconto Commandit 247,90 Oſtpreuß Südbahn 89,59
Darmſtädter Bank 179,75 Durx Bodenbach 204
Dresdner Bank 183,80 Elbethal 93,30Geſellſchaft 203,25 Gotthardtbahr 171,40
Nationalbank f D 152 Warſchau Wien 190,50
Internationale Bank 131,30 Rordd Lioy 1387,60Dortmunder Union 134,70 400 Ungarn 517,10
Laurahütte 175 Ruſſiſche Noten 216,50

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

r d ine t neVericht der Vörſe Halle a S
Halle Saale den 14 December 1889

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 175 195 feinſter bis 198 Roggen 183 187

Gerſte beſſere St Brau 192 204 feinſte bis 215 Futter 162 bis
167 Hafer ruhiger 162 bis 166 Mais 135 bis 150 Naps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 Kümmel excl Sack
p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche
prima Weizen feſt 39 40 abfallende Sorten billiger

Linſen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten

Futterartikel feſt Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 9,00 9,50 Weizengrieskleie 9 bis
9,5 0 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40
bis 15,60 Malz 32,00 34,00 Rüböl 69,60 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
till Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,20 mit 70 M

erbrauchsabgabe 32,90 M

Oelkuchen 14,50
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kröffnungs Anzeige

Sonntag dem I Fts eröffne meine

Parterre Markt N I 24 I Page
neben dem Rötel Goldner Ring

belegenen Geschàäfts Räume und sind dieselben der Neuzeit
entsprechend eingerichtet

Es wird wie bisher mein eifrigstes Bestreben sein nur reelle und
gute Waaren bei grösster Auswahl zu villigsten aber streng festen
Preisen abzugeben und hoffe ich dass meine werthe Kundschaft mir
ihr bisher bewiesenes Vertrauen auch i in meinem neuen Geschäàfbts
Kause entgegenbringt

J U S
Hochachtungsvoll

us Valentin
Geschäftshaus für Damen Moden

h e und den Saalkreis 15 December
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Krimstechern
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Hut u Mützen Lager
Grosse Auswahl Billige Preise
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Halle a S Brnst Blumenthal Leitergasse
G Vis vis der Adler Apotheke
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Den en Damen erlaube ich mir zun Weihnachtoſeſe meine

Stollenbäckenves
Geiſtſtraße Nr 20

Kinderwagen n Kriſckörbe
große Answahl biſſige Preiſe

zu bringen und bitte um rechtzeitige Beſtellung

m i Giebichenſtein Böckſtraße 9 part

Erheblich billiger als in fedem

Keine Partiewaare

jche Wintermänte
habeder vorgeräckten Saison wegen

im Preise herahbgesetzt

De 7
Parterre und L FtageGrösstes Lager am PiatzeStrengste Reellität Peste Preise

kestaurant zur Hopfenblüthe
Zinksgartenstrasse 4aK Koch Empkehle kräfäügen Mittagtisch mit bier 50 Plg
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